
MARBACH · ERDMANNHAUSEN · BENNINGEN · MURR · STEINHEIM · GROSSBOTTWAR · OBERSTENFELD

BOTTWARTALER 

WOCHENBLATT südwest markt

17./18. Juli 2026 · Freitag und Samstag · Nr. 29/49. Jahrgang Gesamtauflage 20.095

 Ludwigsburger sind fast 
18 Tage im Jahr krank

Daten aus Gesundheitsreport vorgestellt

KREIS LUDWIGSBURG 

Die Menschen im Landkreis 
Ludwigsburg waren im ver-
gangenen Jahr im Durch-
schnitt fast 18 Tage krankge-
schrieben. 
Das geht aus dem aktuellen 
Gesundheitsreport der 
Krankenkasse Barmer her-
vor. Demnach entfielen auf 
je 100 Erwerbspersonen im 
Jahr 2025 insgesamt 186 
Arbeitsunfähigkeitsfälle 
und 1.765 Fehltage. 
Das entspricht knapp zwei 
Krankschreibungen und 
fast 18 Fehltagen pro Per-
son.
Landkreis liegt unter 

dem Durchschnitt in

Baden-Württemberg

Im Vergleich zum Vorjahr 
ist der Krankenstand leicht 
zurückgegangen. Die Zahl 
der Arbeitsunfähigkeitstage 
sank um 3,4 Prozent, die 
Zahl der Krankschreibun-
gen um 1,6 Prozent. Mit 
einem Krankenstand von 4,8 
Prozent liegt der Landkreis 
unter dem baden-württem-
bergischen Durchschnitt 
von etwas über 5 Prozent.
Atemwegs- und psychische

 Erkrankungen sind

die Treiber

 „In Summe entfallen mit 71 
Krankschreibungen je 100 
Personen die meisten Aus-
fälle auf die Atemwegs-
erkrankungen. 
Die längsten Fehlzeiten ha-
ben  die psychischen Störun-
gen verursacht. Wer damit 
krankgeschrieben war, fehl-

te im Schnitt fast 37 Tage im 
Job“, sagt Dirk Schmidt, Ge-
schäftsführer der Barmer. 
Zu den häufigsten Ursachen 
für Krankschreibungen zäh-
len zudem  Erkrankungen 
des Muskel-Skelett-Systems 
sowie Verletzungen und 
Vergiftungen. 
Rückenschmerzen und an-
dere Beschwerden des Be-
wegungsapparats verur-
sachten im Landkreis 
20 Arbeitsunfähigkeitsfälle 
und 304 Fehltage je 100 Er-
werbspersonen.
Bundesregierung will 

Missbrauch bei 

Krankmeldung eindämmen

Die vorgelegten Zahlen fal-
len in eine Zeit, in der die 
Bundesregierung eine Re-
form der Krankschreibungs-
regeln vorbereitet. 
Geplant ist, dass Beschäftig-
te bereits ab dem ersten 
Krankheitstag eine Arbeits-
unfähigkeitsbescheinigung 
vorlegen müssen. 
Ärzteverbände warnen hin-
gegen vor einer zusätzlichen 
Belastung der Hausarztpra-
xen.
Aus Unions-Sicht sprechen  
die hohen Fehlzeiten von 18 
Tagen pro Person für einen 
Handlungsbedarf. In 
Deutschland seien Beschäf-
tigte oft häufiger krankge-
schrieben als in anderen 
Ländern Europas.
 Zu hinterfragen sei, so Frak-
tionssprecher Jens Spahn, 
ob  Deutsche tatsächlich „so 
viel kränker sind“. ehe

eigenes Leben erklärte er: 
„Ich habe viele Dinge in mei-
nem Leben gemacht, aber 
das Projekt Förderverein er-
scheint mir heute rückbli-
ckend betrachtet als das 
Sinnvollste.“ Diese Worte, 
gesprochen von jemandem, 
der die Entwicklung des Ver-
eins über Jahre hinweg mit-
erlebt hat, unterstrichen ein-

drucksvoll die tiefe Bedeu-
tung des ehrenamtlichen En-
gagements für den Verein 
und die gesamte Schulge-
meinschaft.
Besonders faszinierend war 
die Erkenntnis, dass sich die 
Themen und Herausforde-
rungen des Fördervereins 
Wunnensteinschule über die 
Jahrzehnte überraschend 

ähneln. Ein Blick in die 
Arbeitspapiere aus den An-
fangsjahren offenbarte ver-
blüffende Parallelen zur 
heutigen Zeit. Damals be-
schäftigte man sich bereits 
mit dem „unkontrollierten 
Medienkonsum von Kin-
dern“ – ein Problem, das 
zeitlos zu sein scheint und 
weiterhin präsent.

25 Jahre Förderverein  
Wunnensteinschule

Stolzes Jubiläum – Arbeit zum Wohle der Schulgemeinschaft
VON DER REDAKTION

GROßBOTTWAR

 Der Förderverein der Wun-
nensteinschule Großbottwar 
lud zu seiner Mitgliederver-
sammlung ein – und diese 
sollte zu einem ganz beson-
deren Anlass werden. Denn 
während die Vereinsmitglie-
der zusammenkamen, um die 
alltäglichen Angelegenhei-
ten zu besprechen, durfte 
gleichzeitig ein stolzes Jubi-
läum gefeiert werden: 
Das 25-jährige Bestehen des 
Vereins stand an. Ein Vier-
teljahrhundert voller Enga-
gement, Zusammenhalt und 
unermüdlicher Arbeit zum 
Wohle der Schulgemein-
schaft.
Mit einer gelungenen Mi-
schung aus wehmütigem 
Rückblick und hoffnungsvol-
lem Ausblick beging der För-
derverein diesen bedeutsa-
men Geburtstag. Im Rahmen 
der Versammlung durchleb-
ten die Mitglieder gemein-
sam noch einmal die Statio-
nen ihrer Vereinsgeschichte 
– ein Erlebnis, das nicht nur 
nostalgische Gefühle weckte, 
sondern auch die Kontinui-
tät und Bedeutsamkeit ihrer 
Arbeit unterstrich.
Der emotional Höhepunkt 
kam, als Lothar Pfeiffer sei-
ne Gedanken zum Jubiläum 
teilte. Mit nachdenklicher 
Rückbesinnung auf sein 

Zwar drehte sich die Debatte 
in den 1990er Jahren um an-
dere Geräte wie den Game 
Boy und den Fernseher statt 
um Smartphones und Tab-
lets, doch das Kernthema 
blieb unverändert aktuell. 
Bemerkenswert war die Ent-
deckung, dass die damalige 
„Aktion Fröhliche Pause“ 
als eine Art Vorläufer der 
heutigen Party-Pause be-
trachtet werden kann – ein 
Angebot für die Kinder, das 
den Vorstand auch nach 25 
Jahren noch treibt. Auch die 
Verschönerung des Schul-
hofs, ein Anliegen, das be-
reits in diesen frühen Jahren 
verankert war, begleitet die 
Grundschule und ihren För-
derverein bis zum heutigen 
Tag und zeigt, dass manche 
guten Projekte zeitlos wir-
ken.
Der formale Teil der Ver-
sammlung folgte mit Berich-
ten von Vorstand und Kas-
sier über das abgelaufene 
Geschäftsjahr. Die Bilanz 
fiel erfreulich aus: Der Ver-
ein befindet sich in einer so-
liden finanziellen Situation 
und kann mit über 100 Mit-
gliedern auf eine stabile und 
vertrauenswürdige Basis 
verweisen. 
Diese Zahlen sprechen für 
sich und zeigen das tiefe Ver-
trauen, das die Schulgemein-
schaft in die Arbeit des Ver-
eins setzt. 

Förderverein der Wunnensteinschule in Großbottwar Foto:  privat

GEWERBLICHE

MIETGESUCHE

Sonstige Geschäfte

WWW.METZGEREI-KUEHNLE.DE

GÜLTIG VOM 15. BIS 21. JULI 2026

1a Rinderrouladen
aus der Oberschale 100 g statt 3,14 nur 2,49 €
1a Rinderhackfleisch
immer frisch hergestellt 100 g statt 2,14 nur 1,55 €
Scharfe
Paprikawurst 100 g statt 1,58 nur 1,19 €
Fritz Salamistängele 100 g statt 3,73 nur 2,99 €
1a Salami Hausmarke 100 g statt 3,24 nur 2,49 €
Kräuter und
Gewürzschinken 100 g statt 2,61 nur 1,99 €
Aktionspreis der Woche:
Schweinefilet aus unserer
Eigenschlachtung 100 g statt 2,19 nur 1,59 €

Wasner Wirt im Kaufland
Steinbeisstraße 15 / Steinheim
Tel. 0 71 44 / 8 88 08 49

Vom 20.07. bis 25.07.2026
Mo. Gebratene Leberstreifen „Berliner Art“ mit Kartoffelpüree 7.90 €

Metzger Gröstl mit Spiegelei 8.30 €
Di. Paniertes Schnitzel mit Pommes 8.90 €

Schinkennudeln mit Ei und grünem Salat 7.70 €
Mi. Schweinebraten mit Knödel 7.90 €

Rottaler Biergulasch vom Jungrind mit Knödel 9.90 €
Do. Asia-Pfanne vom Hähnchen mit Reis 8.80 €

Linsen mit Spätzle und 1 Paar Wiener 7.50 €
Fr. Lachsfilet mit Blattspinat mit Bandnudeln und Zitronenbuttersoße 12.90 €

Schweinerückensteaks mit Spätzle und Buttergemüse 10.50 €
Sa. Rottaler Schwammerlbraten mit Knödel 10.50 €

Züricher Geschnetzeltes vom Schwein mit Reis 8.80 €

– Gerne kochen wir für Ihre Familienfeier –
– Alle Speisen auch zum Mitnehmen –

Räume für kl. Psychotherapiepraxis
(1-2 Zi.) in Stgt. -Mitte od. -Ost ge-
sucht. / ulrich.sziel@gmx.de . 0711
- 94559805

Entrümpelungen/
Umzüge

MIETGESUCHE

Kaufgesuche
Nutzfahrzeuge

Heimat der Lokalmatadoren. 
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Erfolgsmotor:  
Auto & Motor im Stadtanzeiger. 

Hier passiert’s:  

Im Stadtanzeiger.

www.marbacher-zeitung.de

Ihr Jürgen Kiefer
Geschäftsführer

Am Puls der Stadt:  
Das Stadtmagazin im Stadtanzeiger.

www.marbacher-zeitung.de

Pfadfinder im Großstadtdschungel.

www.marbacher-zeitung.de



Impressum

Kostenloses wöchentlich erscheinendes
Anzeigenblatt für Marbach, Umgebung und
das Bottwartal.
Verlag: Stuttgarter Nachrichten
Verlagsgesellscha昀琀mbH
Plieninger Str. 150, 70567 Stuttgart
Geschä昀琀sführer: Lars Barnstorf,
Herbert Dachs, Oliver Nothelfer
Verantwortlich für die Redaktion:
Reimund Abel
Südwest Media Network GmbH
Plieninger Str. 150, 70567 Stuttgart
Telefon 0711 7205-0
Verantwortlich für Anzeigen und Beilagen:
Lars Barnstorf, Oliver Nothelfer
Südwest Media Network GmbH
Plieninger Str. 150, 70567 Stuttgart
Telefon 0711 7205-0
Es gilt die Anzeigenliste Nr. 5 vom 1.1.2026.

Anzeigenschluss:Dienstag, 10 Uhr
Anzeigenverö昀昀entlichung behält sich der
Verlag vor. Für die Richtigkeit telefonisch
aufgegebener Anzeigen oder Änderungen
übernimmt der Verlag keine Gewähr.
Der Nachdruck von Anzeigen ist nurmit
Genehmigung des Verlages gestattet.
Verteilung:MMD Verteildienst GmbH&
Co. KG, Telefon 0711 7205-5440
E-Mail qualitaet@mmd-verteildienst.de
Druck:Ungeheuer + Ulmer KG GmbH + Co.
Körnerstraße 14–18, 71634 Ludwigsburg
Wir verwenden für die Herstellung
Recyclingpapier.

In Anzeigenkooperationmit

Marbach
& Bottwartal

Notdienste

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Die Ö昀昀nungszeiten der Notfallpraxis in Ihrer Nähe
werden bei Anruf innerhalb der Sprechzeiten über
die 116 117 per Bandansage mitgeteilt
Die Sprechzeiten der Nummer 116 117 lauten:
Freitag: 16 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag: rund um die Uhr
Sonntag: rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Darüber hinaus gibt es Informationen zu möglichen
kinderärztlichen Bereitscha昀琀sdiensten in der Nähe.
In Regionen, in denen keine Notfallpraxis zur Verfü-
gung steht oder für Patienten, die nicht mobil sind,
steht darüber hinaus ein Hausbesuchsdienst zur
Verfügung
AUGENARZT
Augenärztliche Notfallpraxis am Katharinenhospital
Stuttgart, Kriegsbergstraße 60, Haus K, Telefon
0711-278-33100 oder Telefon: 0180 6071122
Sprechzeiten: Freitag 16 bis 22 Uhr
Samstag und Sonntag sowie Feiertags 8 bis 22 Uhr
HNO-ARZT
Bereitscha昀琀sdienst zu erfragen unter 19222
ZAHNARZT
Bereitscha昀琀sdienst zu erfragen unter
07 11 / 7 87 77 33
TIERARZT
Notdienst zu erfragen unter 0 71 41 / 29 01 01
APOTHEKEN
Apotheken-Notdienstfinder: Tel. 08 00 00 22 8 33,
Handy 22 8 33 (69 ct/Min.) oder www.aponet.de.
Wechsel des Notdienstes täglich 8.30 Uhr (auch
sonn- und feiertags)
Samstag, 18. Juli
Römer-Apotheke, Studionstr. 7, 71726 Benningen,
Tel. 07144 / 14693
Sonntag, 19. Juli
Mylius Apotheke, Schillerplatz 7,
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 / 918230

ELEKTRO-NOTDIENSTE
Tel. 0 71 41 / 22 03 53 (jeweils ab Freitag, 13 Uhr)
GAS-/WASSERNOTDIENST
Wasserversorgung Marbach Tel. 01 72/7 43 01 21
Gas-/Wassernotdienst
Innung Sanitär und Heizung Ludwigsburg
www.kh-lb.de/innungen-betriebe
SOZIALE DIENSTE
Diakoniestation Marbach e.V.: Kranken- und Alten-
pflege, Beratung und Begleitung, Hauswirtscha昀琀liche
Versorgung, Stundenweise Betreuung, Demenzgrup-
pe, Förderkreis „Von Mensch zu Mensch“.
Tel. 07144/8443– 0, Untere Holdergasse 4.

Diakoniestation Bottwartal e.V.: Ambulante Kran-
ken- und Altenpflege, Pflegeberatung, Hauswirtscha昀琀,
Betreuung, Tel. 0 71 44 / 16061-0.
Diakoniestation Großbottwar: Ambulante Kranken-
und Altenpflege, Familienpflege und Nachbarscha昀琀s-
hilfe, Hospizgruppe, Demenzgruppe, Essen auf
Rädern, Tel. 0 71 48 / 64 44.
Diakoniestation Mittleres Murrtal, Außenstelle
Kirchberg/Murr: Kranken-und Altenpflege,
Familienpflege, Nachbarscha昀琀shilfe, Betreuung,
Hausnotruf, Tel. 071 91/344240.
Pflegedienst „Die Pflegeengel“, ambulante Pflege,
Tagespflege, Seniorenbetreuung, Steinheim, Karlstra-
ße 1, Tel. 0 71 44 /27 86 05.
PsychoSoziales Netzwerk gGmbH
Hilfe für Menschen mit seelischen Erkrankungen
Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 9454-0
MSD (Behindertenfahrdienst, Essen auf Rädern
und Hausnotruf) des DRK Ludwigsburg, Reuteallee
19, Tel. 0 71 41 /12 02 22; Soziale Dienste des ASB,
Ludwigsburg, Tel. 0 71 41 / 7 47 33.
Sozialpsychiatrischer Dienst des Landkreises
Ludwigsburg, Ambulante Beratung und Betreuung
psychisch kranker Menschen und ihrer Angehörigen.
Tel. 0 71 41 /1 44-14 00.
Frauen für Frauen, Abelstr. 11, Ludwigsburg;
Beratungen für Frauen in den Bereichen Krisen/
Beziehungsprobleme/Trennung, Sexualisierte Gewalt,
Ess-Störungen, Mobbing, Terminvereinbarung
0 71 41 / 22 08 70; Interventionsstelle gegen häusliche
Gewalt 0 71 41 /64 94 43; Frauenhaus
0 71 41 / 90 11 70, Beratung und Aufnahme von
misshandelten Frauen und ihren Kindern; Wochen-
endnotruf LUNO 0 71 41 / 90 11 70.
Notruf für misshandelte Frauen: Ludwigsburg,
Tel. 0 71 41 / 37 84 96, mittwochs von 20 bis 22 Uhr
(sonst AB).
Invitare, Beratungsstelle für schwangere Mädchen
und Frauen, Alleinerziehende und Familien in Not-
und Krisensituationen, Mörikestraße 118, Ludwigs-
burg, Tel. 0 71 41 / 92 27 78, www.invitare.de
Betreuungsverein für den Landkreis Ludwigsburg,
Tel. 0 71 41 / 95 51 60 .
Krankenwagen rund um die Uhr. Rettungsleitstelle
Ludwigsburg, Tel. 0 71 41 / 1 92 22, über Marbach, Tel.
071 44/ 1 92 22.
Ambulante Pflege, Tel. 0 71 44 / 8 13 30;
01 72 / 7 64 75 50.
Selbsthilfegruppe Fibromyalgie, 071 44/8 01 58 45.
Rheuma-Liga, Auskun昀琀 Tel. 0 71 44 / 22484.
Impfsorgentelefon 0 67 62 /85 56 oder 0 71 44 /
86 25 35, Montag bis Freitag 9 bis 11 Uhr.
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SONNTAG, 19 .07.2026, 1 8 :00 UHR

Marbacher Orge lsommer: Drums & P ipes

Alljährlich lockt der Marbacher Orgelsommer an vier Sonn-
tagen Besucherinnen und Besucher aus der ganzen Region
in die spätgotische Alexanderkirche, um den faszinierenden
Klängen der großen, hochromantischen Voit-Orgel von
1868 zu lauschen. Die 20. Ausgabe der beliebten Konze爀琀-
reihe beginnt mit Marion Wetzel am Schlagzeug und KMD
Stephen Blaich (Metzingen) an der Orgel. Musikprogramm:
Boston, Coldplay, U2, Dieter Falk und Filmmusik. Eintri琀琀
frei, Spenden sind willkommen. Die weiteren Termine:
26.07./02.08./09.08.2026. Infos: www.evkgmarbach. de
Alexanderkirche
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Marbach

F R E I TAG, 1 7.07.2026, 1 4 : 30 UHR

Café Q im Hörn le
Treffpunkt im Qua爀琀ier. Zusatzaktion: Nudeln herstellen
(we琀琀erabhängig).
Infos: h琀琀ps://cafeqhoernle.wixsite.com/cafeq
Christophorushaus
Verananstalter: Café Q Hörnle

F R E I TAG, 1 7.07.2026, 1 8 :00 UHR

1250 Jahre R ie l ingshausen - Fes tak t
Infos: www.schillerstadt-marbach.de
Gemeindehalle Rielingshausen
Veranstalter: Stadt Marbach, Kultur- und Heimatverein
Rielingshausen

F R E I TAG, 1 7.07.2026 – SONNTAG, 19 .07.2026

125 Jahre CV JM Marbach - Fes twochenende
Infos zum Programm: www.cvjm-marbach.de
Festplatz Poppenweilerstraße
Veranstalter: CVJM Marbach am Neckar

SAMSTAG, 1 8 .07.2026, 09 :00 UHR

Kinder f lohmark t
Infos: www.marbach-stadtmarketing.de
Burgplatz Marktstraße
Veranstalter: Stadtmarketing Schillerstadt Marbach e.V.

SAMSTAG, 1 8 .07.2026, 1 1 : 00 UHR

Eröf fnung: H is tor ische Auss te l lung - 1250 Jahre
R ie l ingshausen

Zu sehen bis 24.09.2026.
Infos: www.schillerstadt-marbach.de
Kelter Rielingshausen
Veranstalter: Stadt Marbach am Neckar

SONNTAG, 19 .07.2026, 1 4 : 30 UHR

Aus unserem Kar tenarch iv: D ie Südos t- und d ie
Os tas ien-Kar te

Mit Prof. Dr. Armin Hü琀琀ermann.
Infos: www.tobias-mayer-museum.de
Tobias-Mayer-Museum
Veranstalter: Tobias Mayer Verein

MIT TWOCH, 22 .07.2026, 1 8 :00 UHR

“Au f der Suche nach unseren Wurze ln”
Führung und Workshop, Führung um 18:00 Uhr, Eintri琀琀
frei. Workshop um 19:00 Uhr: Unkostenbeitrag 5,- Euro,
Anmeldung hierzu e爀昀orderlich:
kultur@schillerstadt-marbach.de
Rathaus M23
Veranstalter: Kulturamt

DONNER S TAG, 23 .07.2026, 09 :00 UHR

Tages fahr t zur Landesgar tenschau E l lwangen
Infos und Anmeldung: www.schillerstadt-marbach.de
Bahnhof Marbach
Veranstalter: Freundeskreis Ga爀琀enschau 2033

DONNER S TAG, 23 .07.2026, B I S 20 :00 UHR

Late Night Shopping
Jubiläum 25 Jahre Stadtmarketing Schillerstadt Marbach,
Infos: www.marbach-stadtmarketing.de
Innenstadt von Marbach
Veranstalter: Stadtmarketing Schillerstadt Marbach e.V.

DONNER S TAG, 23 .07.2026, 1 8 :00 UHR

Lau fs teg der Mög l ichkei ten
Infos: www.q-marbach.de
Treff Q
Veranstalter: Bürgerscha昀琀liches Engagement Marbach

DONNER S TAG, 23 .07.2026, 19 : 30 UHR

Lesung: Das andere Russ land
Mit Jonathan Springer und Natalia Block-Nargan.
Tickets zu 13,- Euro beim Veranstalter,
Infos: www.friedrich-marbach.de
Antiquariat Friedrich
Veranstalter: Antiquariat Friedrich

F R E I TAG, 24 .07.2026, 1 4 : 30 UHR

Café Q im Hörn le - mi t Zusatzak t ion
Zusatzaktion: Touchlife-Wohlfühlmassage.
Infos: www.cafeqhoernle.wixsite.com/cafeq
Christophorushaus
Veranstalter: Café Q Hörnle

SAMSTAG, 25 .07.2026, 09 :00 UHR

Repa i r-Café geöf fnet
Reparaturen bi琀琀e vorab anmelden:
www.repaircafe-marbach.de/Kontakt.
Treff Q
Veranstalter: Repair-Café Marbach

SAMSTAG, 25 .07.2026 - SONNTAG, 26.07.2026

26. Bürger fes t in R ie l ingshausen
Sa ab 15:00 Uhr, So ab 10:00 Uhr. Mit abwechslungs-
reichem Programm, Musik und Darbietungen. Für das
leibliche Wohl wird mit leckeren Speisen und Getränken
gesorgt.
Rathausplatz, Rielingshausen
Veranstalter: Ö爀琀liche Vereine und Organisationen

SAMSTAG, 25 .07.2026, 16 :00 UHR

Leve l up - E ine Reise durch Traumwel ten
Infos: www.balle琀琀-atelier-boos.de
Stadthalle Schillerhöhe
Veranstalter: Balle琀琀 Atelier Boos

SAMSTAG, 25 .07.2026, 19 :00 UHR

Krönungsmesse von W. A. Mozar t
Tickets 18,-/9,- Euro bei Antiquariat Friedrich,
Infos: www.liederkranz-marbach.de
Katholische Kirche
Veranstalter: Chorvereinigung Liederkranz Marbach

SONNTAG, 26.07.2026, 1 1 : 00 UHR

Öf fent l iche Führungen L i tera turmuseen
Infos und Uhrzeiten: www.dla-marbach.de
Literaturmuseum der Moderne, Schiller-Nationalmuseum
Veranstalter: Deutsches Literaturarchiv Marbach

SONNTAG, 26.07.2026, 1 3 :00 UHR

Ölmüh le Jäger of fen
Infos: www.schillerstadt-marbach.de.
Technisches Kulturdenkmal Ölmühle Jäger
Veranstalter: Stadt Marbach am Neckar

SONNTAG, 26.07.2026, 1 3 :00 UHR

Wenger t-Häus le geöf fnet
Infos: www.weingae爀琀ner-marbach.de
Wenge爀琀-Häusle am Galgen
Veranstalter: Weingä爀琀ner Marbach

SONNTAG, 26.07.2026, 1 3 :00 UHR

Museumscafé und fre ie Führung
Führung um 14:30 Uhr,
Infos: www.tobias-mayer-museum.de
Tobias-Mayer-Museum
Veranstalter: Tobias Mayer Verein e.V.

Blick
MARBACH
A U F E I N E N

www.marbacher-zeitung.de

Schnäppchenjäger aufgepasst:  
Hier gibt’s die besten Angebote.

Wer Anzeigenblätter liest, ist stets informiert über die besten Angebote.

Ihr Einsatz ist 
unbezahlbar. 
Deshalb braucht 
sie Ihre Spende.

seenotretter.de

Weil deine Stadt alles hat.

Briefmarkenstelle Bethel · Quellenhofweg 25 
33617 Bielefeld · www.briefmarken-fuer-bethel.de
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Bettina M. träumt vom Meer. Sie mag gerne Schiffe. 

Bei der Arbeit kann sie viele davon sam meln, denn 

sie ist in der Briefmarkenstelle Bethel beschäftigt.

Seit mehr als 130 Jahren spenden Menschen Brief mar-

ken für Bethel. Die bunten Postwert zeichen schaffen 

wertvolle Arbeitsplätze für behinderte Menschen.

Kann man
Schiffe sammeln?

MARBACHER STADTANZEIGERSEITE 2 17.7.2026
• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •



317. Juli 2026,Freitag
SONDERVERÖFFENTLICHUNG

1250 Jahre Rielingshausen

Steuern? Wir machen das.

Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V.  
Wir beraten im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

Yvonne Metze

Beratungsstellenleiterin 

Hauptstraße 37 

71672 Marbach / R. 

Yvonne.Metze@vlh.de

Tel: 07144 / 859443

www.vlh.de/bst/7451

� �Obsthof Eisenmann 

Hauptstraße�15�
71672�Marbach-Rielingshausen

� �07144�39643
� �www.obsthof-eisenmann.de

Aus eigenem Anbau  
und von regionalen Erzeugern!

Frisch. Regional.
Mit Liebe für Sie.

1250 Jahre – Wir gehören dazu
Stirm’s Hofladen und Ölmühle

frische kalt gepresste Öle

Walnuss-, Lein-, Leindotter-, Sonnenblumen- und 
Schwarzkümmelöl

Aus eigenem Anbau und Pressung

Gerne verarbeiten wir auch Ihre Nüsse  
und oder Saaten

Büchlesweg 74, 71672 Rielingshausen  
Tel.: 07144/3 79 00
Info@obstbaustirm.de · www.obstbaustirm.de

Bewirb Dich JETZT -> bewerbung@deroberebeck.d

„Back-Genuss aus Tradition”

Täglich frisch mit Herz und
Liebe gebacken.
Von knusprigem

Brot und Brötchen über
süße Stückle,

alles auch in Dinkel erhältlich.
Vielfältige Auswahl an

Konditor-Kuchen.

und
Vor Ort
gebacken

VEGAN

de

W
ir freuen un

s!

Gartenplanung | Gestaltung | Visualisierung  Gartenplanung | Gestaltung | Visualisierung  

Ausführung | GartenpflegeAusführung | Gartenpflege

Thilo SchickThilo Schick
Wir haben uns auf die Pflege und 

 Neugestaltung von Privatgärten spezialisiert.  
Dies beinhaltet alle Gartenarbeiten, Rück-
schnitt von Bäumen und Pflasterarbeiten. 

Blumenstr. 11 | 71672 Marbach 
Tel. 07144/334242 | Mobil 0175/5272824  

www.gartenwelt-schick.de

Weil deine Stadt  

alles hat.

Weinberge, Bauernkrieg 
und Kriegsnöte
Über Jahrhunderte prägte der 
Weinbau das Dorfleben. Um 
1350 wird erstmals eine Kelter 
erwähnt. Ackerbau mit Dinkel, 
Roggen und Hafer sowie Vieh-
zucht sicherten das Überleben 
der rund 500 Einwohner. Be-
wegte Zeiten erlebte der Ort 
1525, als zahlreiche Rielings-
häuser Bauern am Deutschen 
Bauernkrieg teilnahmen 3 
dreizehn von ihnen wurden 
nach dessen Scheitern zu 
Geldstrafen verurteilt und mit 
einem Waffenverbot belegt. 
Noch schwerer traf den Ort der 
Dreißigjährige Krieg: Zwi-
schen 1634 und 1638 erlitt Rie-
lingshausen schwere Zerstö-
rungen und dramatische Be-
völkerungsverluste. Auch der 
Pfälzische Erbfolgekrieg hin-
terließ 1693 mit einer Plünde-
rung durch französische Trup-
pen seine Spuren.

 1718 wurde die Kelter neu 

errichtet, 1972 schließlich 
wurde Rielingshausen im Zuge 
der Gemeindereform nach 
Marbach eingemeindet 3 ein 
Einschnitt, dessen 50-jähriges 
Jubiläum erst vor wenigen Jah-
ren gefeiert wurde.

Kurioses aus der Dorfge-
schichte

Nicht nur große Ereignisse 
prägen die Ortschronik, auch 
kleine Anekdoten haben sich 
gehalten. So erzählt eine alte 
Sage von einem Fuhrmann, 
der mit seinem Gespann aus-
gerechnet die Gans des Gänse-
hirten überfuhr 3 und zwar 
just jenes Tier, das dem Schult-
heißen gehörte. 

Für einigen Gesprächsstoff 
sorgte zuletzt auch der promo-
vierte Historiker Nikolai Häu-
ßermann, der in einem Vortrag 
des Kultur- und Heimatvereins 
Zweifel an der bisherigen Da-
tierung äußerte: Bei genau-
erer Betrachtung der Lorscher 

Urkunde sei nicht das Jahr 776, 
sondern eher 781 zu lesen. Ob 
Rielingshausen also fünf Jahre 
zu früh oder pünktlich feiert, 
bleibt Diskussionsstoff unter 
Heimatkundlern 3 am Fest-
programm ändert das nichts.

Der wohl berühmteste 
Spross mit Abstammung aus 
Rielingshausen hieß Max 
Frisch. Sein im Jahr 1808 gebo-
rener Großvater Gottlieb Wil-
dermuth wanderte einst nach 
Zürich aus und wurde zum 
Vorfahre des bekannten 
Schweizer Architekten und 
Schriftstellers. 

Und noch eine Besonder-
heit hat der liebliche Ort, ein-
gebettet zwischen Wald, Wie-
sen und Feldern: einen eige-
nen Flugplatz zwischen Orts-
kern, Kaiserbach Richtung Bir-
kenhof - im Amtsdeutsch bald 
Sonderlandeplatz genannt. 
Bereits seit 1972 nutzt ein 
ortsansässiges Spezialunter-
nehmen das Flugfeld für Luft-

Von Ingo Nicolay

Rielingshausen. Es ist ein 
Jubiläum, auf das man in Rie-
lingshausen lange hingearbei-
tet hat: 1250 Jahre seit der 
urkundlichen Ersterwähnung 
des Ortes. Im gesamten Jahr 
2026 lädt der Marbacher 
Stadtteil mit einem bunten 
Programm zum Feiern, Erin-
nern und Entdecken ein 3 or-
ganisiert unter anderem vom 
Kultur- und Heimatverein Rie-
lingshausen e.V. in enger Zu-
sammenarbeit mit der Stadt 
Marbach am Neckar, der 
Feuerwehr, den Kirchenge-
meinden und zahlreichen Ver-
einen vor Ort.

Ein Stadtteil feiert seine 
lange Geschichte

Die Geschichte Rielingshaus-
ens reicht weit zurück: Ver-
mutlich um das Jahr 700 ent-
stand südlich einer alten Rö-
merstraße ein fränkischer 
Adelssitz. Am 11. Juni 776 
schenkte eine Witwe namens 
Adalgard ihren Besitz in >Re-
ginherishusen< dem Kloster 
Lorsch 3 jener Akt, der als Erst-
erwähnung des Ortes gilt und 
dem Jubiläumsjahr seinen Na-
men gibt. Im Lorscher Codex 
taucht der Ortsname 852 er-
neut auf. Die historische Kelter 
von Rielingshausen zählt bis 
heute zu den prägenden Bau-
denkmälern des Ortes.

Namenswechsel gehören 
zur Ortsgeschichte fast wie das 
Wahrzeichen selbst: Aus >Re-
ginherishusen< wurde über die 
Jahrhunderte >Ruodingeshu-
sa<, dann >Rudingeshusen<, 
>Rudlingshausen< und 
schließlich, ab dem 16. Jahr-
hundert, >Rielingshausen<. Ab 
972 gehörte der Ort kirchlich 
zum Bistum Speyer, spätes-
tens seit dem Verkauf der 
Herrschaft Wolfsölden im Jahr 
1322 fiel Rielingshausen an 
die Grafen von Württemberg 3 
bis heute Anlass für ein zwei-
tes, kleineres Jubiläum: 700 
Jahre Zugehörigkeit zu Würt-
temberg.

bilder und Vermessung aus der 
Luft. Von hier hat man nicht 
nur Rielingshausen von oben 
im Überblick, sondern arbeitet 
von hier an einem >digitalen 
Zwilling<von ganz Deutsch-
land aus der Luft mit. 

Das Jubiläumsjahr 2026

Den Auftakt machte im März 
ein Dorfrundgang unter dem 
Titel >Auf Schritt und Tritt<, zu 
dem über 120 Teilnehmende 
kamen und der anhand von 28 
historischen Fotos und Zeich-
nungen durch die Ortsge-
schichte führte. 

Es folgen unter anderem 
ein Kunsthandwerkermarkt in 
der Kelter, ein Setzlings-
tauschtag sowie regelmäßige 
Mittagstische unter dem Mot-
to >Gemeinsam schmeckt9s 
besser<. Höhepunkt des Jubilä-
umsjahres ist der große Fest-
akt am Freitag, 17. Juli 2026, in 
und um die Gemeindehalle 
Rielingshausen. Auch heute 
wächst Rielingshausen weiter 
3 etwa mit Plänen für ein neu-
es Baugebiet am Ortsrand.

Zwischen Tradition und 
Zukunft

Mit rund 2800 Einwohnern ist 
Rielingshausen längst mehr 
als ein Dorf mit langer Ge-
schichte 3 der Ort entwickelt 
sich weiter, etwa mit neuen 
Wohngebieten und aktivem 
Vereinsleben. Genau darin 
liegt für viele Rielingshäuser-
innen und Rielingshäuser 
auch der Kern des Jubiläums: 
die Erinnerung an 1250 Jahre 
Geschichte, als Dank für eine 
nun schon über 80 Jahre wäh-
rende Phase von Frieden und 
Wohlstand. Das gibt Ansporn, 
die Zukunft des Stadtteils mit 
Zuversicht zu gestalten. 

Wie es in einem Grußwort 
von Ortsvorsteher Jens Knit-
tel zum Jubiläumsjahr heißt, 
zeige das Engagement der 
örtlichen Vereine eindrucks-
voll, was Rielingshausen aus-
mache: ein starkes Miteinan-
der und eine Gemeinschaft, 
die füreinander einsteht.

Vom fränkischen Adelssitz 

zum Marbacher Stadtteil
Urkundliche Ersterwähnung von Rielingshausen vor 1250 Jahren.

Ortsvorsteher Jens Knittel, Stadtarchivar Albrecht Gühring und Walter Stirm. Foto: Werner Kuhnle



Altgold und Bruchgold Goldmünzen Zahngold Goldbarren jeder Größe Münzsammlungen

• Deutsche Mark
(von 1 Pfennig bis 1000 Mark)

• Münzsammlungen
• Silberschmuck / -bestecke
• Zinn
• Nobeluhren

• Brillanten

Goldpreisrekord

Der Goldpreis erreicht ungeahnte Höhen und

Stand aller Zeiten. Das bringt viele Men-
schen dazu, in ihren Schmuckschatullen zu
kramen. Dabei entdecken sie Altgold und ge-
erbten Schmuck von Großmutter, der in Ver-
gessenheit geraten oder aus der Mode ge-
kommen ist. Egal ob es sich dabei um Altgold,
Bruchgold, Ringe, Ketten, Silber oder auch
Zahngold handelt, Gold zu Geld machen lohnt
s

Fellbach

a

t

s

Z

ist mit 57.000€ / kg auf dem höchsten

Edelmann GOLDANKAUF • Seriöse und diskrete Abwicklung
• Geeichte Waagen, wie gesetzlich vorgeschrieben

Cannstatter Straße 51 • Keine versteckten Kosten
70734 Fellbach • Kostenlose Goldanalyse
Telefon 0711/46 909 856 • Barauszahlung

• Kostenlose Parkplätze
Öffnungszeiten: Montag–Freitag: 10–17:30 Uhr

• Deutsche Mark
(von 1 Pfennig bis 1000 Mark)

• Münzsammlungen
• Silberschmuck / -bestecke
• Zinn
• Nobeluhren

• Brillanten

• Altgold
• Zahngold (auch mit Zähnen)
• Bruchgold
• Goldmünzen
• Gold- und Silberbarren
• Erbschmuck

2017 2018 2019

Bares für Ihr Gold

GOLDPREIS AUF REKORDNIVEAU

Der Goldpreis ist so hoch wie noch nie. Das bringt viele Menschen dazu in
ihren Schmuckschatullen zu kramen. Goldschmuck und Münzen, Silber und
sogar Zahngold lassen sich zu barem Geld machen und das ganz einfach.

Wichtig dabei ist, sich an den richtigen
Ansprechpartner zu wenden.

WIR ZAHLEN

AUCH SAMMLER-

WERTE.

Ein seriöser Goldankäufer ist Edelmann Goldankauf in der Cannstatter
Straße 51 in Fellbach. Hier sind eine kompetente Wertermittlung und die so-
fortige Auszahlung garantiert. Angenommen werden große und geringe Mengen
Altgold. Aber auch Zahngold ist zur sofortigen Bewertung und einem seriösen
Ankauf geeignet. Es wird jedoch nicht nur Alt- und Zahngold
angekauft, sondern auch Münzen, defektes Gold,
Bruchgold, Antikschmuck, Barrengold,
Golduhren und Silber. Kommen Sie zu einer
kostenlosen Schätzung vorbei und lassen Sie
sich in vertraulicher Atmosphäre unverbindlich
beraten. Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.

www.edelmann-goldankauf.de

Wir vergü
ten

auch Steinbe
satz

und Zustand

Bares für:

www.marbacher-zeitung.de

Für Glücksjäger und Schatzsucher:  
Bekanntschaften & Kontakte im Stadtanzeiger.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-6170 
anzeigen-mar@swm-network.de
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